
Einige hundert Gebete finden sich in der Bibel, in einer reichen Vielfalt: Hanna, die 
Mutter Samuels, betet intensiv. Der König David betet oft, in besonderen Situationen. 
Der Prophet Jeremia öffnet so sein Herz vor Gott, und viele andere ähnlich. Die Bibel 
zeigt damit, wie wichtig Beten für gelingendes Leben ist. 
Wir wollen an diesen Tagen entdecken, wie diese Texte und auch manche Psalmen 
unser Beten bereichern können. Auf den Wanderungen können wir dem noch mehr 
nachspüren.

o.Univ.Prof. P. Dr. Georg Fischer SJ
Theologische Fakultät der Universität Innsbruck

Begleitung:
Dr. Georg Fischer SJ
(Jesuit und o. Univ. Prof. für Altes Testament, 
Theologische Fakultät der Universität Innsbruck)

Zeit:
Donnerstag, 1. September 2022, 17 Uhr bis
Sonntag, 4. September 2022, 9.30 Uhr

Ort:
Gaschurn, Hotel Saladina

Beitrag:
Preis pro Person im Doppelzimmer: € 355,00
Preis pro Person im Einzelzimmer: € 395,00

Anmeldung und Auskunft: 
Hotel Saladina
6793 Gaschurn
T 05558 82040
E info@saladina.com

Wege erwachsenen Glaubens

—

Vorarlberg

www.kath-kirche-vorarlberg.at/weg

Achtsamkeit üben 
und leben
—
mit P. Christoph Müller, Blons
SA 8. November 2014
9.00 – ca. 16.30 Uhr
Pfarrsaal Thüringen

P. Christoph Müller, geboren 1947 in Lausanne, ist seit 1969 Benediktiner des Klos-
ters Einsiedeln. Lange Jahre war er als Novizenmeister sowie als Lehrer und Präfekt 
an der Stiftsschule in Einsiedeln tätig. Seit 2003 ist er Seelsorger im Großen Walser-
tal. Zuerst Pfarrer von Blons. Mittlerweile ist er ist Pfarrer von Blons, St. Gerold und 
Thüringerberg

Wie viel Religion ist zumutbar?
Christ:innen und Muslim:innen im Diaolg
—
Die private und öffentliche Ausübung der eigenen Religion ist ein Menschenrecht. Diskussionen um Kopftücher, um Minarette 
und Moscheen, um Kreuze in Klassenzimmern, um Regenbogenbänke am Bodensee oder um eine Abtreibungspraxis zeigen, 
dass die Beziehung von Religion und Staat und das Miteinander der verschiedenen Religionen und Kulturen noch lange nicht 
ausverhandelt sind. Ähnliches wird im Verhältnis zwischen Wissenschaft und Weltanschauungen z. B. in den Corona- oder 
Klimadebatten sichtbar. 
Wie stehen die christlichen und islamischen Traditionen zur Religionsfreiheit und wie definieren sie ihr Verhältnis zum Staat, 
zu den anderen Religionen und zur Wissenschaft? Und was hat das alles mit dem Landestheater zu tun?

Das Gespräch zwischen Dr. Murat Karacan und Prof. Wolfgang Palaver wird durch die Intendantin des Vorarlberger Landes-
theaters, Stephanie Gräve, moderiert.

Tag der Achtsamkeit
—
Achtsamkeit drückt eine Haltung aus, die man selbstverständlich schon früher kannte. 
Denn es gibt kaum eine gelungene Beziehung zur Schöpfung, zu den Mitmenschen 
oder zu Gott ohne ein achtsames Gespür. 
Davon spricht auch die Benediktsregel aus dem 6. Jahrhundert. An diesem „Tag der Achtsamkeit“ 
wird die Benediktsregel uns Wegbegleiterin sein. Es ist spannend zu entdecken, 
wo sie z.B. im menschlichen Zusammenleben einen achtsamen Umgang miteinander für wichtig 
erachtet. Oder wie sie aufzeigt, dass jeder Mensch lernen muss, achtsam mit sich selbst umzugehen, 
um ausgeglichen leben zu können.

Infos
—
Was erwartet dich?
Impulse von P. Christoph, Zeit zum Nachspüren, Austausch, Essen, 
Kuchenjause als Abschluss
Eintrudeln: ab 8.45 Uhr
Start: 9.00 Uhr 
Ende 16.30 Uhr 

Kosten
€ 15,-- inklusive einfachem Mittagessen und Kuchenjause

Anmeldung  
Mo 3.11.2014 per Mail: pfarramt.thueringen@aon.at oder 
mit Anmeldeabschnitt im Pfarramt Thüringen – T 05550/2308

Veranstalter: 
Pfarrverband Bludesch, Ludesch und Thüringen

Katholisches Bildungswerk

—

Vorarlberg

Anmeldung

Name

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon

Mail

Unterschrift

✂

Wege erwachsenen Glaubens

—

Vorarlberg

www.kath-kirche-vorarlberg.at/weg

Achtsamkeit üben 
und leben
—
mit P. Christoph Müller, Blons
SA 8. November 2014
9.00 – ca. 16.30 Uhr
Pfarrsaal Thüringen

P. Christoph Müller, geboren 1947 in Lausanne, ist seit 1969 Benediktiner des Klos-
ters Einsiedeln. Lange Jahre war er als Novizenmeister sowie als Lehrer und Präfekt 
an der Stiftsschule in Einsiedeln tätig. Seit 2003 ist er Seelsorger im Großen Walser-
tal. Zuerst Pfarrer von Blons. Mittlerweile ist er ist Pfarrer von Blons, St. Gerold und 
Thüringerberg

Wie viel Religion ist zumutbar?
Christ:innen und Muslim:innen im Diaolg
—
Die private und öffentliche Ausübung der eigenen Religion ist ein Menschenrecht. Diskussionen um Kopftücher, um Minarette 
und Moscheen, um Kreuze in Klassenzimmern, um Regenbogenbänke am Bodensee oder um eine Abtreibungspraxis zeigen, 
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Infos
—
Was erwartet dich?
Impulse von P. Christoph, Zeit zum Nachspüren, Austausch, Essen, 
Kuchenjause als Abschluss
Eintrudeln: ab 8.45 Uhr
Start: 9.00 Uhr 
Ende 16.30 Uhr 

Die Kraft der Mudras und der heilsamen Lieder
entdecken – spüren – erfahren
—
jeweils am Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr 
6. Februar, 13. März, 8. Mai und 12. Juni 2023 
Pfarrzentrum Dornbirn Rohrbach, Christophorussaal

Die Veranstaltungsabende zu „Die Kraft der Mudras und  
der heilsamen Lieder“ werden auch im Frühjahr 2023  
fortgesetzt. Diese können auch einzeln besucht werden.

Vorankündigung: Reise nach Brixen
—
mit Dr. Marc Gilet
Wir werden mit Dr. Marc Gilet im September 2023  
nach Brixen reisen. Nähere Informationen  
bei Christine Gilet, M: 0650 7811775

Tanz in den Frühling
— 
Mittwoch, 26. April 2023, 19 Uhr 
 
Kreistänze mit Nadja Steiner 

Fröhliche Tänze erheitern unser Gemüt  
und bringen uns in Schwung.

Pfarrzentrum Rohrbach
Beitrag: € 6,– 
 
Anmeldung: bis 24.März 2023 im  
Pfarrbüro T: 05572 23590 oder  
E: pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
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Unkraut in der Küche?!
— 
Freitag, 22. April 2023, 14 Uhr
Treffpunkt beim Parkplatz an der Furt
(bei jedem Wetter)
 
mit Hilde Cimarolli
Unkostenbeitrag: € 10,– 

Bitte im Pfarrbüro anmelden: 
T: 05572 23590,  
E: pfarre.st.christoph@ 
kath-kirche-dornbirn.at

Eine Runde an der Ach und schon haben wir den 
Salat! Drogistin und Kräuterfee Hilde Cimarolli 
entdeckt mit uns in den Achauen Wildkräuter,  
die wir in der Küche verarbeiten können.  
Das werden wir auch anschließend im Pfarr-
zentrum tun. Außerdem erfahren wir vieles  
über die Wirkung der Kräuter.  
Dauer der Kräuterwanderung ca. 1 Stunde,  
anschließend Verarbeitung der Kräuter im  
Pfarrzentrum und kleine Jause.

Mitbringen: Stofftasche oder Papiertüte,  
Schere oder Messer
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Referentinnen:
Brigitte Rein,  
Antonette Schwärzler

Beitrag: Freiwillige Spenden zugunsten der  
Pfarrkirche St. Christoph, Dornbirn Rohrbach
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Vorarlberg

Preisliste Handzettel und Plakate

Herzlichkeit im Alltag_
3-teilige Vortragsreihe, Pfarrsaal Frastanz
jeweils 20 Uhr, Eintritt: Euro 5,00

22. Oktober 2013:
Vom „armen leithen fuhrmann“ zum „Haus der jungen Arbeiter“  
mit Mag. Werner Matt
_

5. November 2013:
Gesichter der Armut in Vorarlberg mit Peter Kopf,  
Mag. Andrea Kramer und Mag. Peter Mayerhofer
_

5. November 2013:
Gesichter der Armut in Vorarlberg mit Peter Kopf, 
Mag. Andrea Kramer und Mag. Peter Mayerhofer

www.bildungswerk-vorarlberg.at

Katholisches Bildungswerk

—

Frastanz

www.bildungswerk-vorarlberg.at

Katholisches Bildungswerk
—
Dornbirn Rohrbach

Bildungskalender 
—
Frühjahr 2023

„Bildung beginnt 

       mit Neugierde“

                                               Peter Bieri

Arm sein in Vorarlberg
— 
Samstag, 4. März 2023
18:30 Uhr
Pfarrzentrum Rohrbach
 
mit Caritasdirektor  
Dr. Walter Schmolly 

Beitrag: freiwillige Spenden
 

 

Nähkurs – Allem Anfang liegt ein Reiz inne
—
jeweils Mittwoch,  
8., 15. und 22. März 2023
19 Uhr
Pfarrzentrum Rohrbach 
 
Wir nähen einfache Stücke.  
Den Ideen sind keine Grenzen gesetzt.
 
Kursleitung: Marianne Hagspiel
Mitbringen: Nähmaschine, Faden, Stoff, Knöpfe ...
Beitrag: € 23,– pro Abend (insgesamt € 69,–) 
 
Anmeldung im Pfarrbüro T: 05572 23590 oder 
E: pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at 
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Arm sein ist auch für viele Menschen in Vorarlberg eine  
bedrückende Realität. Ist es damit getan, dass Institutionen,  
wie die Caritas, diesen Menschen zur Seite stehen?  
Und was hat die Nächstenliebe mit „Gott neu entdecken“ zu tun?
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Broschüre 210 x 99 mm, 
mehrseitig farbig  
Endfertigung geheftet
Pauschalpreis Euro 0,25

www.bildungswerk-vorarlberg.at

Dornbirn Rohrbach

Kirche in Dornbirn
„Wohin soll ich mich 
wenden?“
—
Mittwoch, 8. Oktober 2014 
20 Uhr
Pfarrzentrum St.Christoph 
Dornbirn-Rohrbach
Christopherussaal

Referent:  
Moderator Mag. Erich Baldauf
Beitrag: € 6,--

Flyer 210 x 99 mm, 1-seitig, Vorderseite farbig

Euro 0,06

Mit 1. September 2014 hat sich in der Kirche Dornbirn viel 
verändert. Die Kirche versucht, sich den Herausforderungen 
der Zukunft zu stellen.
- Was bleibt?
- Was verändert sich?
- Welchen Herausforderungen werden wir begegnen?
Impuls mit anschließender Diskussion

Katholisches Bildungswerk

—

Dornbirn Rohrbach

Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Mit 1. September 2014 hat sich in der Kirche Dornbirn viel 
verändert. Die Kirche versucht, sich den Herausforderungen 
der Zukunft zu stellen.
- Was bleibt?
- Was verändert sich?
- Welchen Herausforderungen werden wir begegnen?
Impuls mit anschließender Diskussion

Katholisches Bildungswerk

Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
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Pfarrzentrum St.Christoph 
Dornbirn-Rohrbach 
Christopherussaal

Referent: 
Moderator Mag. Erich Baldauf
Beitrag: € 6,--

Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Dornbirn Rohrbach

Mit 1. September 2014 hat sich in der Kirche Dornbirn viel verändert. 
Die Kirche versucht, sich den Herausforderungen der Zukunft zu stellen.
- Was bleibt?
- Was verändert sich?
- Welchen Herausforderungen werden wir begegnen?
Impuls mit anschließender Diskussion

Flyer 210 x 99 mm, 2-seitig, Aussenseite farbig, Innenseite schwarz
Euro 0,06

Christsein heute -- heute Christ/Christin sein
—
Eine Tagesreise zum Ursprung unserer christlichen Überzeugung mit Denkanstößen und 
Ermutigung für den Alltag!

In der heutigen säkularisierten Gesellschaft ist Christsein nicht mehr selbstverständlich. 
Doch was bedeutet es eigentlich -- Christ zu sein? Wo liegen Kraftquellen und Herausforde-
rungen, die für ein christliches Leben in unserer Welt bedeutsam sind? Wie können wir mit 
Freude lebendige Zeugen der Botschaft Jesu sein? 

Wir möchten Mut machen, sich mit Grundfragen unseres Glaubens auseinanderzusetzen 
und miteinander darüber ins Gespräch zu kommen. 
Zu diesem gemeinsamen Austausch und Zusammensein laden wir alle Pfarrangehörigen 
recht herzlich ein!

Katholisches Bildungswerk

—

Vorarlberg

Mag. Christian Kopf, Leiter 
des Bildungshauses Bat-
schuns, Theologe, Gemein-
deberatung und Organisati-
onsentwicklung, Rankweil 

Flyer 210 x 99 mm, 2-seitig, Aussenseite farbig, Innenseite farbig

Flyer A4, 2-seitig, Aussenseite farbig Plakat 260 x 420 mm, farbig, kostenlos

Euro 0,10

Christsein heute -- heute Christ/Christin sein
—
Eine Tagesreise zum Ursprung unserer christlichen Überzeugung mit Denkanstößen und 
Ermutigung für den Alltag!

In der heutigen säkularisierten Gesellschaft ist Christsein nicht mehr selbstverständlich. 
Doch was bedeutet es eigentlich -- Christ zu sein? Wo liegen Kraftquellen und Herausforde
rungen, die für ein christliches Leben in unserer Welt bedeutsam sind? Wie können wir mit 
Freude lebendige Zeugen der Botschaft Jesu sein? 

Wir möchten Mut machen, sich mit Grundfragen unseres Glaubens auseinanderzusetzen 
und miteinander darüber ins Gespräch zu kommen. 
Zu diesem gemeinsamen Austausch und Zusammensein laden wir alle Pfarrangehörigen 
recht herzlich ein!

www.bildungswerk-vorarlberg.at

Kirche in Dornbirn
„Wohin soll ich mich wenden?“
—
Mittwoch, 8. Oktober 2014 
20 Uhr
Pfarrzentrum St.Christoph 
Dornbirn-Rohrbach 
Christopherussaal

Referent: 
Moderator Mag. Erich Baldauf
Beitrag: € 6,--

Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Dornbirn Rohrbach

Mit 1. September 2014 hat sich in der Kirche Dornbirn viel verändert. 
Die Kirche versucht, sich den Herausforderungen der Zukunft zu stellen.
- Was bleibt?
- Was verändert sich?
- Welchen Herausforderungen werden wir begegnen?
Impuls mit anschließender Diskussion

Flyer 210 x 99 mm, 4-seitig,  Aussenseiten farbig, Innsenseiten farbig

Innenseite

Euro 0,20

Innenseite

Flyer 210 x 99 mm, 4-seitig, Aussenseiten farbig, Innenseiten schwarz
Euro 0,12

Einige hundert Gebete finden sich in der Bibel, in einer reichen Vielfalt: Hanna, die 
Mutter Samuels, betet intensiv. Der König David betet oft, in besonderen Situationen. 
Der Prophet Jeremia öffnet so sein Herz vor Gott, und viele andere ähnlich. Die Bibel 
zeigt damit, wie wichtig Beten für gelingendes Leben ist. 

Begleitung:
Dr. Georg Fischer SJ
(Jesuit und o. Univ. Prof. für Altes Testament, 
Theologische Fakultät der Universität Innsbruck)

Zeit:
Donnerstag, 1. September 2022, 17 Uhr bis
Sonntag, 4. September 2022, 9.30 Uhr

Aussenseite
www.bildungswerk-vorarlberg.at

„Wie die Bibel beten lehrt“
—
Besinnungs- und Wandertage 
mit 
o.Univ.Prof.Dr. Georg Fischer SJ

Donnerstag, 1. September 2022
17 Uhr bis
Sonntag, 4. September 2022
9.30 Uhr

Gaschurn, Hotel Saladina
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Gaschurn

Euro 0,25

Plakat A4, farbig, kostenlos

Herzlichkeit im Alltag_
3-teilige Vortragsreihe, Pfarrsaal Frastanz

jeweils 20 Uhr, Eintritt: Euro 5,00

22. Oktober 2013:
Vom „armen leithen fuhrmann“ zum „Haus der jungen Arbeiter“  
mit Mag. Werner Matt
_

5. November 2013:
Gesichter der Armut in Vorarlberg mit Peter Kopf,  
Mag. Andrea Kramer und Mag. Peter Mayerhofer
_

5. November 2013:
Gesichter der Armut in Vorarlberg mit Peter Kopf, 
Mag. Andrea Kramer und Mag. Peter Mayerhofer
_

www.bildungswerk-vorarlberg.at
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Vorarlberg

Foto: Richard Waibel

gültig ab 1. Jänner 2024

www.bildungswerk-vorarlberg.at

Wie viel Religion ist 
zumutbar?
Christ:innen und 
Muslim:innen  
im Diaolg
—
Dienstag, 9. Mai 2023
Einlass 18.00 Uhr  
Beginn 18.30 Uhr
Vorarlberger Landestheater  

Foto Vorderseite: www.ordensgemeinschaften.at, Martin Hefner/flickr, Thanti Riess/unsplash, Kelvin Agustinus/pexels 

Fotos Rückseite: www.islamkolleg.de, www.uibk.ac.at, Landestheater

Impulse zum Thema

Dr. Murat Karacan, Osnabrück
Arbeitet als Referent für Predigt-
lehre beim Islamkolleg Deutsch-
land in der Ausbildung von 
Imamen. Davor Mitarbeit am 
Institut für Islami sche Theologie 
an der Universität in Osnabrück. 
Forschungsschwerpunkte sind 
islami sche Quellen- und Metho-
denlehre, Rechtsprinzipien, 
islamisches Herrschaftsrecht so-
wie islamisches Predigtwesen.

Dr. Wolfgang Palaver, Innsbruck
Lehrt als Professor für Christliche 
Gesellschaftslehre an der katholisch-
theologischen Fakultät in Innsbruck. 
Forschungsaufenthalte in den USA und 
in Südafrika. Forschungsschwerpunkte 
sind Gewalt und Religion, Friedensethik 
und die Ethik der Demokratie.

Stephanie Gräve
Intendantin des Vorarlberger Landes-
theaters

Moderation
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P. Christoph Müller, geboren 1947 in Lausanne, ist seit 1969 Benediktiner des Klos-
ters Einsiedeln. Lange Jahre war er als Novizenmeister sowie als Lehrer und Präfekt 
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ters Einsiedeln. Lange Jahre war er als Novizenmeister sowie als Lehrer und Präfekt 
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Kirche in Dornbirn
„Wohin soll ich mich wenden?“
—
Mittwoch, 8. Oktober 2014 
20 Uhr
Pfarrzentrum St.Christoph 
Dornbirn-Rohrbach 
Christopherussaal

Referent: 
Moderator Mag. Erich Baldauf
Beitrag: € 6,--

Für die Teilnahme an unseren Veranstaltungen sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Dornbirn Rohrbach

Mit 1. September 2014 hat sich in der Kirche Dornbirn viel verändert. 
Die Kirche versucht, sich den Herausforderungen der Zukunft zu stellen.
- Was bleibt?
- Was verändert sich?
- Welchen Herausforderungen werden wir begegnen?
Impuls mit anschließender Diskussion


